
links — gelegene Anlage der Schweinehaltung;
auch hier eine zweckmäßige Gliederung der Ge¬
bäude mit den nach Nordosten angeordneten
Futterräumen. Die Gebäude selbst enthalten
Buchten für Muttersauen, Ferkel, Eber und
Mastschweine und haben vorgelagerte Aus¬
läufe, in den Hofraum wie auch in den Wald
eingreifend.
Ein kleines Wohnhaus bietet Raum für das

bei der Schweinezucht und bei der Wartung
des Milchviehs beschäftigte Personal.
Eine modern eingerichtete über 900 Kubik¬

meter große Siloanlage mit Futterhäcksel¬
förderer für Konservierung von Erünfutter
eine Feldscheune über 2500 Kubikmeter groß
für Getreide, eine neuzeitliche Dunglege mit

einer über 200 Kubikmeter fassenden Jauche¬
grube, sowie die bei landwirtschaftlichen Be¬
trieben unentbehrliche Schmiede sollen noch
Erwähnung finden.
Das Hofgut beliefert die Krankenhäuser täg¬

lich mit rund 1000 Litern Milch und über 500
Stück Läuferschweinen pro Jahr.
Auch sonstige Produkte, wie Honig, Butter,

Fleisch, Obst und dergleichen werden den
Krankenhäusern zugeführt.
Es kann hier der Befriedigung Ausdruck ge¬

geben werden, daß die an den Erwerb des
Gutes gestellten Erwartungen, Lieferung von
Milch, Fleisch usw. in bester Qualität, sowie
Belieferung der Krankenhäuser mit gutem
Schweinezuchtmaterial vollauf erfüllt werden.


